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Preis: vierteljährig 30 kr. — Bei Inserate» wird die Spaltzeile zu 3 kr. berechnet.

Sonntag W 34- 17. August 1860.

Bekanntmachung.
Verakkordirung d^ Scdubfuhrwerk>s betr.

Freitag btßn. August, Morgens 9 Uhr 
werden nach den bestehenden Vorsedriften die Vor- 
spannSleistungen für die Zeit vom I. Oktober Ibfiü 
bis 30. September I8ßl in dem Landgerichtslokale im 
Weg« mündlichen Angebotes an den Wenigstnehmen­
den versteigert.

Die VersteigerungStedingungen könne» bis zum 
VersteigerungStermine "dahier eingesehen werden.

Die Fuhrwerköbesitzer werden hiezu eingeladcn.
Aichach, Ist. Aug. 1860.

Kgl. Landgericht Aichach. 
Wimmer.

Bekanntmachung. । -
Die Eröffnung der Feldjagd betr.

Die Entschließung der kgl. Regierung vom 6. d. 
MtS. (KreisamtSbl. Seite 1167). wornach die Hühner­
jagd am 25. d. MtS. und die Hasenjagd am 8. Sep­
tember l. IS. zu beginnen bat, ist unverzüglich in 
allen Gemeinden bekannt zu machen.

Aichach, den U.' Wg. 1860.
Königlichss Landgericht Aichach. 

Wimmer. , . .

Bekanntmachung,
II. Hundevisttatiön^ro 1860 betr.

Für das Jahr 1860 wird die II. Hundevifitation an 
den untenbezeichnelen Tagen und in "den angegebenen 
Orten vorgenommen, nämlich:

A. Distrikt Aichach.
Montag den 20. August

für den Stadtbezirk Aichach, Vormittags von9 —1 l Uhr 
für Algertshausen, Ecknach und Untergriesbach, Nachm.
1 Uhr, sämmtlich« im Spitalhvf in Aichach; für Ober- 
und Unterwittelsbach in Letzterem Abends 5 Uhr.

Freitag den 2t. August 
für Gallenbach, Vormittags l0 Uhr; für Obergries­
bach, Sulzbach und Zahting in Obergriesbach Nachm. 
l Ubr; für Ober- und Unterschneilbach in Letzterem 
Nachmittags 4 Uhr.

Dienstag den 28. August 
für Schnellmannskreit und Bachern in Unterbachern, 
Vormittags 10 Uhr; für Inchenhofen Rachm. 2 Uhr; 
für Saiubach in Inchenhofen Nachm. Z Uhr, 

Donnerstag den 30. August
kür Kühbach Vormittags 10 Uhr; für HaSlangkreit 
Nachmittag« 2 Uhr; für Slockensau und Unterbernbach 
Nachmittags 3 Uhr in HaSlangkreit.

Hienstag den 4. September.
für Hollenbach und Schönbach Vormittags 10 Uhr; 
für Igenhause» Mittags 12 Uhr; für Edenried und 
HaunüwieS in Letzterem NachmittagSS Uhr; fürGrieö- 
beckerzcll Nachm. 4 Uhr.

Donnerstag den 6. September 
für AlSmooS Vorm. 10 Uhr; für Mainbach Mittags 
12 Uhr; für Mvtzcnhvfen Nachmittags 2 Uhr; für 
Oberbernbach und Walchöhofen i» Oberbernbach Nachm. 
4 Uhr.

Montag den 10. September 
für Adelzhausen und Heretühausen Borm. 10 Uhr iu 
HeretShausen; für Kiemertshofen und Tödtenried in 
Tödtenried Nachm 1 Uhr; für Sielenbach Nachmitt. 
4 Uhr.

Mittwoch den 12. September 
für Stumpfenbach und de» Markt Altomünster Dorm. 
10 Uhr; für Kleinberghofen Nachm. 1 Uhr; für Hohen­
zell und Zeitelbach in Oberzeitelbach Nachm. 3 Uhr.
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Dienstag den 18. September schafft erklärten Hunde dem zu jeder Visitation sogleich
für Manerbach und Klingen in Klingen Vorm. 9 Uhr; beizuziehenden Wasenmeistst sofort zu übergeben, 
für Wollomoos Nachmittags 1 Uhr; für ^Aufhausen Jene Gemeindeverwaltungen, wefche den versteh- 

. und Thalhausen in Thalhausen Nachmittags 3 Uhr. enden Anordnungen entgegen handeln, habNt nebst dein 
Donnerstag den 20. September Crsaye der allenfalls erwachsenen Kosten ergiebige Ord-

für Allenberg und Ruppcrlözell in Schiltberg Vorm, uungsstrafen ' - - • 
10 Uhr; für Schiltberg Nachm, t^Uhr; §itr Rapper- Aichach,10 Uhr; für Schiltberg Nachm, ^. Uhr; ifslr Rapper- 
zell und Oberschönbach in Schiltberg «Nachm. 2 Uhr.

Dienstag den 25. September
für Randelsried und Oberdorf Vdrm. 10 Uhr in 3ent*

zn gewärtigen.
6. August >660.

Der königl. Landrichter 
Wimmer.

Bekanntmachung.
Die Lungenseuche in Dachau betr.

dern; für Tandern Mittags* 12 Uhr; für Hilgerts­
hausen Nachtn. 2 Uhr.

Distrikts' AindliM.,^ “ . . . . o ,
« m '" Wegen Ausbruches der Llingenseuche rm Markte

Schönleiten Dachau wurde von dem k. Landgerichte daselbst die 
Ortsspcrre verfügt, was hiemit zur allgemeinen Kennt­

niß gebracht wird. pLlUKO^.

Dinstag, den ü. Sept einoer 
für Willprechlözell und Schönleiten in 
Vorm. 10. Uhr; für Petertzdorf Nachm. 2 Uhr.

• Donnerstag deü 6. September -^^

KJ».’-*.11 *» ***»"±- . ? * ^(UÄ^mHm i kfMVSYs?------ --------------------------= - -------
Montag den >0. September

für Rehling Lorin. 0 Uhr.^hfür Stoyard und Hausen
in Stbyard 9i«chmiltags. 8 Uhr. -.^ '.'ins

Freitag den >4._ September - ' >
für Handzell Vorm. N Uhr; für Gundelsdorf Nach-

Wimmer

mittags 2 Uhr. kjuvul .1.
Montag den 17. September » > ,üf

für Todtenweis Vorm. 10 Uhr.;-.für Aindling Nach?

P r im t A n i g e n.
Unterzeichneter macht einem Wbgeehiten Puhli 

kum bekannt, daß seine \f|vj N-.l ch-n

mittags,2 Uhr. 1/ J Sn i! -i»6Q n
Donnerstag den 20. September . >.«c. . 

für Edenhansen lind Pichl Vorm> 10 Uhr in Pichl; 
für Bienenbach und Eisingerodorf Nachm. 2 Uhr in

Hievon werden der Stadtmagistrat Aichach und 
die sämmtlichen Gemeindeverwaltimaen mit dem Anf- 
lrage. in Kenntniß gesetzt, 'bis dWii-'die angefertigten 
Hunv^kakäster, in welche alle vorhandenen Hunde, 
ohne Ausnahme, genau cinzntraqen sind, bereit zu 
halten, jeden Hundbcsitzer aber von dem Visitationü- 
Terwine durch den Gemeindediener mit dem'Beifügen 
rechtzeitig zu verständigest, daß die Hunde angebunden 
und die bissigen außerdem noch mit Maulkorpen ver­
sehen vorzuführen sind, daß den funden die' Zcichest 
von der letzten Visitation astzuhängen sind, indem bei 
der Visitation nur für jene Hunde Zeichen abgegeben 
weiden, bezüglich welcher die Zdichen der letzten Vi­
sitation 'zu Verlnrst giengen oder welche neu zugegan- 
gen sind.

Die Gebühren betragen für entbehrliche Hunde 
12 kr. uiid fffr entbehrliche 6 kr. -

Die LöstOig eines Zeichens ist bei Hunden, welche 
noch nicht 3 Monate alt sind nicht geboten.

Der Visitation hat immer der Gemeindevorsteher 
selbst Fver ein Mikglied des Gemeindeausschußeö an­
zuwohnen, jede Verheimlichung ^ineS Hundeö dem Thier- 
arzte sogleich anzüzeigen und die von diesem als abge-

grolle illnstrirte Gnilorio 
auf vielseiiiM Verlangen noch bis, Sonntag 10. d 
Mtö. zu sehen ist, und wird mit mehreren neuen 
Stücken gewechselt.

Cs enthalt:
Die Stadt Rom mit ihrer herrlichen Umgebung. 

■ Tableaur von 80 Q.-Schgh. Mast sieh/'dfe Stadl 
über seinen 7 Hugein hingebreitet, mit seine» 
Basilliken^ Pallastcii, Kwchen, Ruinen, Garten, 
Fontänen, Obelisken, Spulen und Staluen.

»MUT; $
»ick

Den Jndustrie-AussteUungö-Pallast in Paris.
Die Pulvererplosion in Mainz^i ' 1 '^ 4
Die Belagerung von Lillistria (zur WiMrSzcit).
Die Schlacht bei Solverino in Italien.
Jenisalem zur Zeil Christi, wo alle Leidensstellen Jesu 

zn sehen sind.
Krönungefeierlichkeit deü russischen Kaisers Alexander 

II. in Moskau.
Beschießung von Clinton in'China ; Ueberschwemmung 

von LPon..
New-Vork, Wiliamöbnrg, Bercklist in Amerika, 

Tableaur von 80 Q.-Schuh.
Da ich bisher mit zahlreichem Besuche beehrt wurde, 

so hoffe ich, mit meisten mehreren neuen Tableaur, ei­
nes geehrten Zuspruchs erfreuen zu dürfen. ;IfIJc<

3« sehen in der.großen Bude auf dem Marktplatz 
von Morgens 9 bis Abends 10 Uhr. '

.^cr-rMiiS .A 
flijöitK« 08 «oft?
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Vu; . Eröffuuug des ncucn Pöttmejscr Viehmarktes.
Durch allerhöchste Entschließung deS k. StaatSministcriumö deü Innern,, dann dcS 

Handys und der öffentlichen Arbeiten vom 24. Juni h. Js. wurde der Marktgemeinde Pött- 
meü die Abhaltung von Difhmärkten am vierten Dienstage eines jeden MoiiatS'oder so^ . 
ferne aflf 'Liesen Tag ein Feiertag fällt, am nächstfolgenden Werktage allergnädigst bstvistiget. -

Der erste Mouarsviehmarkt ist auf -
^V Dienstag den ^5. September d. Js. ^
7^^ bestimmt, wozu Kauf- und Derkaufslustige," sowie uuch namentlich Händler mit dem Bemerken 6 

freundlichst eingeladen werden, daß an diesem ersten Markte zur Feier der Eröffnung durch

zwölf Geldpreise mit seidenefl Fahneil und tut den b'eiven. fotgendeir Mvnatsmürkten l 
j je sechs solche Preise

vertheilt werden.

vir

1

'9
*i :

ont
MHllüt !
IIIM .Nb

Pöttmes um 8. August 1860.
, L. ^lerwnltnng -er Mnrktgcmeittde Pöttmes Äl 

S ch m i d, Vorstands t
^Si,

Jö»«P adTI j#C 
E i n l st d ii it g. Versteigerung.

Am Mittwoch den 20. August werden auö demI ?Jn der Lerlafstüschas»! d«S>lKhierverstorbenen k. -
Advokaten und WeÄsslnotarS Herrn Schirmer lie- Neffbaueruhose zu. Walde der ^ottmeö nachstehen e 
gest .noch .sehr viele Pattheiwirkstuh.en vop, deren Ruct- Inventar - Gegenitande gegen Baarzahlung öffentlich 
empfangsberechtigter Nicht mit Lerlässtakeit zst' enn verlleigert, als : —. .
nehmen ist. . z ~ —. : • 1 Mehrere Zugpferde, Kuhe^ei» schöner Zuchtstier, dann '

ES werden deßhalb dieienigen Titl. Herren Clicn- «rca 5-'.60t> Zlur. Heu, 40 Schober Roggen, 20 
ten des verlebten Herr» Rechtsanwaltes, welche noch Schober Haber, von 2, Tagwerk Wieteu das nach- 
Partheidvcumcnte dinanüzuverlangen haben, hiemit ei»- stehende (.strummet i» Parzelle», mehrere ^.agen, Pflug , 
geladen, durch gefällige Zuschrift an den Unterzeichne- i^ggen, ^ferdge^chirr, Bette» , Brennholz, We len, 
^^u sie berührende Documente rückrnbeg-hr^n. Torf und sonstige.BaumannSfahrnissen, wozu KaufS-

. Sollte die Ruckverlangung innerhalb 30 Tagen liebhaber eingeladen werden. ^ .•h.n
nicht erfolgt sein, so würde anqenommest werden, daß- . “ “ . , ,
die Hur Zurückforderung Berechtigten mit' dem Der- axtlstriren der Zwitveln.
stampfe! dieser Urkunden einverstanden seien, -^ und Nicht selten kommt eS vor, daß die Steckzwiebeln 
demnach nach Umfluß beugter Frist die nicht reklamir- Samenstenael treiben, wodurch natürlich der Zwiebel­
ten Urkunden,hem Derstampfe übergeben werden. ansay verhindert wird. In diefem Falle kann man

Augsburg, am 6. August ,1860. sie durch Kastriren wieder nutzbarmachen. Man schlitzt
Dtnyrhofer, k. Advokat. nämlich den hohlen Blüthenstengel auf, fährt mit dem 

^—l----- j.-----------------Zeigefinger oder dem kleinen Finger bis in6 Herz der
Zwiehel und drückt den Stengel los. Damit kein Re- 

„ gen in die Oeffnuttg dringt, wird der gefchlitztS Sten-

»in

War n u n ,
, - Sohne Bartholamä Tiftbn'ev etwas

leiht oder borgt, hat von mir keine Zahlung ztl hoffest. e, l e g g ,

-------Michael Ti schnell ' ^'
--------------~ ~ ^^^aur von Schanschorn.

18 ^
W^r^ryeinem

HsISSIS)- (F.-G)
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Raritäten.
Ein junger Mann kam in ein Gasthaus, aber alle 

Betten waren bereits besetzt. ..Ich schlafe auf dem 
Billard/' sagte er. - ..Wirklich ?" — „Ja." — Am 
andern Morgen mußte er für dieses Lager zwei Tha­
ler bezahlen. Er wunderte sich darüber und man gab 
ihm die Auskunft, daß der Gebrauch des Billards die 
Stunde sechs Groschen koste, er habe nun von 11 Uhr 
Abends bis 7 Uhr früh darauf gelegen und Dies mache 
demnach 2 Thaler auö.

Eine Dame, die wenig Kenntnisse verrieth, äußerte 
in einer Gesellschaft, daß sie in ihrer Jugend sehr viel

auswendig gelernt habe. Dr. K. bemerkte: „Es ist 
wohl zu glauben, daß sie sehr viel auswendig gelernt 
habe, aber nach innen ist nichts gekommen.

Als Jemand einst gefragt ward, weßhalb er wie 
ein Einsiedler lebe, entfernt von seinen Freunden 
Bekannten, antwortete er lakonisch: „In meinem 
mer habe ich immer Recht."

Aus die Jagd will ich Dich gehen lassen," sagte 
eine ängstliche Frau zu ihrem Gatten, einem passio- 
nirten Jagdfreunde, „aber das sage ich Dir gleich; 
die Flinte darfst Du nicht mitnehmen, denn sie konnte
losgehen, und das ist mir zu gefährlich." 

Stand und Preis der Aichacher Schranne'vom 11. August 1860?"

Frucht-
Schxa »nen stand. Durchschnittöpr. pr. Schäffel

Ganzer Erlös

Gegen die lenke Schranne 
ist der

MittclpreiSZm Ganze» 
vorhanden.

Hieran 
verkauft.

Inc Rest 
geb lieb. höchste» mitt ererSorten gefallen gestiegen

Schäffel. ±_l x st. st. kr. st. kr. st. kr. st. kr.
Walzen 123 123 f —— 2b; 16 24 19 23 12 3053 57 - 1 15
Korn 176 ^172 4 16 ! 16 >5 6 13 5t 2590 12 __ 18
Gerste —— — — —• - I ■ ~ — — — — — — — —
Haber 88 88 - - 8 I 16 8 — 7 — 703 :— — — — 21
Summa 387 383 t 6355 ’ 9

hlFleisch per Pfund.

Ochsenfleisch, gemästetes
Kuhfleisch ü-^
Rindfleisch i;/
Schweinfleisch
Kalbfleisch
Schaffleisch

Aichacher Vikrualien-Preise.
kr-ipf. Brod Pfd. Lth. Qnt.

13 2 Halbkreuzer Semmel — 1 3
11 t* Kreuzer Semmel — 3 3
11 — Halbkreuzcr Röggl • — 3 -«—
18 — Kreuzer Röggl — 6 —
12- Halbbatzen Laib . ——. 18 2

Batzen Laib____________ 1 5 1

2

Hl!

Mehl, pr. Dreißiger. 

- Mundtnehl oder Auszug 
-^Semmelmehl . . . 
D ^Mittel- od. Roggenmehl 6

Ls Beutel- od. Brodmehl

8
7

5

Fleisch, pr. Pfund, jkr/pf. |

Viktualien-Preise für Friedberg und Lechhausen.
Brod

Ochsenfleisch, gemästetes
Kuhfleisch 
Rindfleisch 
Schweinfleisch 
Kalbfleisch 
Schaffleisch

Mund-Semmel > 
Kreuzer Semmel 
Kreuzer Röggl 
Zweikreuzer Röggl 
Batzen Laib

4
3

1 
l 
l
1 
2

- pf. — l Pfund Roggenbrod 3 kr. 3 pst , '

I Pfd- ; Lth, Mut. ITHtil, Mehl, pr. Vierll. , st-! kr-Ip
— 3 — Feines Mundmehl 2,16-
— 4 — Semmelmehl 1 52^

6 —; Waizenmeh/,. ;./- . 1 36 - -
— 12 — — Geringeres Waizenmehl 1 20 -

1 4 —' Roggenmehl 16-
2 ;/ 8 — 1 Nachmehl »,u, 5't 4'^— — Achtkreuzer Laib

1 Pf. Waizenbrod kostet 8 kr.
München 28. Juli. 1 Augsburg 10. August. Schrobenhausen 9. Aug. Friedberg 1 l ."August.

' 8 eefeu.' Warzen. Korn. GSrst e. Haber.
Ort der Schranne höchst. miktl. wind. kochst, mitl. niiüd. höchst^ miktl. । mind. höchst.^ miktl. ukiud. höchst. mittl. mind.

W#1 S st. kr. st. kr st. >kr. st. kr. IT kr. st. |fr st. r. st. kr. st.lkr. st. kr.jst. fr? st. kr st. kr. st. . kr. st. >fr-
München . . . ---- , —. 2l 45 21 —,20 17 14 35 13 47(12 50 13 48 13 11 12 51 8 14 7 33 7 21
Augsburg . . -— ----- — — --- --- — 25 5 24 23 23 52 16 56 16 21,15l20 —- — • — — -^ — 7 4 4 7 53' 6 5
Schrobenhausen 23 38,22 4 6 21 33 14 17 13 21 12l41! — — — * H' 8 42 81 Vs 7 44
Friedberg , .

—!—
24 22,24 43 23 36 15 42 15! 15 14 48> —rl^ — — -H-k

(Gedruckt i» der Elchleiter'schen Buchdruckern in Friedberg.)
- - —

(Redigirt von Tb. Müller.)


